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Beim Wirtschaftsmonitor Graubünden handelt es sich um einen regionalen Konjunkturkommentar für 
den Kanton. Er vereint unterschiedliche Wirtschaftsindikatoren zu einem präzisen Gesamtbild und 
zeigt, welche aktuellen Entwicklungen für Graubünden besonders relevant sind. Grundlage dafür sind 
monatlich von der Fachhochschule Graubünden im Swiss Regional Economic (Swiss REco) 
Dashboard aktualisierte Daten, die in Zusammenarbeit mit dem Zentrum für wirtschaftspolitische 
Forschung der FHGR ausgewertet und in einem Kommentar verarbeitet werden. 
 
Die Erstausgabe zeigt exemplarisch, wie der Monitor funktioniert: Er verbindet Echtzeitdaten rund um 
Exporte, Verkehr, Tourismus und Arbeitsmarktindikatoren zu einem verständlichen Gesamtbild. So 
wird deutlich, wo die Wirtschaft sich belebt, stabilisiert oder abschwächt – und, wie Graubünden im 
Vergleich zur Schweiz und anderen Kantonen dasteht. 
 
«Wir freuen uns, dass wir Entscheidungsträgern aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung mit dem 
Wirtschaftsmonitor ein Instrument mit regionalen Wirtschaftsindikatoren für fundierte 
Einschätzungen zur aktuellen wirtschaftlichen Entwicklung bieten können», sagt Marc Pittner, Leiter 
Finanzierungen bei der GKB.  
 
Der Wirtschaftsmonitor Graubünden steht als Online-Version und als PDF zur Verfügung.  
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Graubündner Kantonalbank. 

Die Graubündner Kantonalbank bietet alles, was eine moderne Universalbank ausmacht – für Privatpersonen, die Wirtschaft und die 

öffentliche Hand. Die GKB ist in allen Regionen Graubündens präsent und mit über 1’000 Mitarbeitenden eine der grössten 

Arbeitgeberinnen im Kanton. Neben ihren wirtschaftlichen Aktivitäten zeigt die Bank ihr Engagement durch Sponsoring, den GKB 

Engagement-Fonds, ihre Kunstsammlung und ihre Freiwilligenarbeit.  
 

Die GKB verfügt über Mehrheitsbeteiligungen an der Privatbank Bellerive AG und der Albin Kistler AG. Zudem ist sie Alleinaktionärin 

der BZ Bank Aktiengesellschaft. Der GKB Partizipationsschein ist seit 1985 börsenkotiert. Am Geschäftsergebnis 2024 partizipierte der 

Kanton Graubünden inkl. Abgeltung der Staatsgarantie mit 103.7 Millionen Franken (report.gkb.ch).  
 

Termine: 

Jahreszahlen 2025: 27. Februar 2026 

Partizipanten-Versammlung: 9. Mai 2026 
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